
 Informationen zu den Veranstaltungen
 in Kloten und Bassersdorf-Nürensdorf

 Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
 Montag, 27. November 2017, 20.00 h
 Pfarreizentrum, Rosenweg 3, Kloten

 Katholische Kirchgemeinde Kloten

 Pfarrei Christkönig Pfarrei St. Franziskus 
 Kloten  Bassersdorf-Nürensdorf
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Liebe Pfarreiangehörige von St. Franziskus und Christkönig

Sie sind herzlich eingeladen, an unserer Kirchgemeindeversammlung teilzuneh-
men. Hier erhalten Sie die Traktandenliste und die Unterlagen zum Budget 2018. 
Auch wird die Bauabrechnung des ausgeführten Projekts „Raum für alle/Hand in 
Hand“, Bassersdorf, zur Abnahme vorgelegt. Es freut uns, wenn Sie am  
27. November dabei sein können.
Wir möchten die Gelegenheit auch nützen, um Sie über unsere Veranstaltungen 
im Advent und an Weihnachten zu informieren. «Bereitet dem Herrn den Weg. Was 
krumm ist, soll gerade werden. Und alle Menschen werden das Heil sehen, das 
von Gott kommt.» So tönt es bei Jesaja. Dies möchten wir im Advent mit unseren 
zahlreichen Veranstaltungen für Jung und Alt tun: uns vorbereiten auf Weihnach-
ten, auf die Geburt Gottes in unserer Welt. 
Sie sind herzlich eingeladen, diese Zeit der Besinnlichkeit und der Vorfreude auf 
das Kommen des Erlösers mit uns zu teilen!

P. René Aebischer, Ute van Appeldorn, Erich Jermann
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Katholische Kirchgemeinde Kloten

Wir laden die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger der röm.-kath. Kirchgemeinde 
Kloten, wohnhaft in Kloten, Bassersdorf und Nürensdorf, herzlich ein zur
Kirchgemeindeversammlung am
Montag, 27. November 2017, 20.00 h
im Pfarreisaal, Rosenweg 3, in Kloten

Traktanden:
1. Abnahme Bauabrechnung des Projekts «Raum für alle/Hand in Hand», 

 Bassersdorf
2. Investitionsprojekt: Umgestaltung der Marienkapelle in der Kirche  

 St. Franziskus Bassersdorf
3. Abnahme Budget 2018 und Genehmigung des Steuerfusses 
4. Beantwortung schriftlich eingereichter Anfragen von allgemeinem  

 Interesse gemäss Art. 33 der Kirchgemeindeordnung der röm.-kath. 
 Kirchgemeinde Kloten.

Die Unterlagen zu den Traktanden liegen fristgerecht in den Pfarreisekretariaten 
von Kloten und Bassersdorf zur Einsicht auf oder können auf unserer Homepage 
der Pfarreien www.kath-kbn.ch eingesehen werden. 

Anfragen sind spätestens 10 Arbeitstage vor der Kirchgemeindeversammlung der 
Präsidentin der Kirchenpflege Kloten einzureichen.

Kloten Bassersdorf Nürensdorf, 19. Oktober 2017
Katholische Kirchenpflege

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG
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Mensch sein/werden – Kind werden/sein

Vielleicht kennen Sie diese Situation? An den Kassen im Ein-
kaufszentrum stehen Menschen in Warteschlangen, die einen 
träumen vor sich hin, hören Musik per Kopfhörer, telefonieren 
oder schreiben Nachrichten, andere schauen den Kassierern/
Kassiererinnen zu, so, als könnten sie dadurch das ganze Pro-
cedere beschleunigen. Ein Einkaufswagen mit Kleinkind oder 
Säugling wird in die Szene hineingeschoben. Die Gesichtszüge 
der Wartenden verändern sich. Hier und da ein Schmunzeln, 
ein Lächeln, ein Zuzwinkern und Winken. Manchmal fast ein 
bisschen peinlich und doch: Für einen kurzen Moment wirkt 
alles irgendwie entspannter, offener, freundlicher. Die Warte-
Situation aufgehellt durch ein Kind. Auch im Advent werden die 
meisten von uns Zeit in Warteschlangen an Kassen verbringen, 
aber vielleicht nicht nur dort? 
Der Advent ist eine Wartezeit. In meiner Kindheit warteten wir 
auf das Christkind, das die Geschenke brachte. Und heute? 
Worauf warten wir, was/wen erwarten wir? Weihnachten feiern 
wir, das Gott Mensch wird, seine Botschaft lautet: «Die Zeit ist 
erfüllt, das Reich Gottes ist nahe. Kehrt um und glaubt an das 
Evangelium.» (Mk 1,14) 
In diesem Jahr lassen wir uns im Advent von Kindern inspi-
rieren, bewegen und helfen, diese Botschaft an- und aufzu-
nehmen. Jesus selbst lädt uns dazu ein, dort, wo er die Kinder 
segnet (Mt 19,13-15) und sie in die Mitte stellt (Mk 9,33-37). 
Mensch sein/werden – Kind werden/sein, so lautet deshalb 
das Motto. 
Wir gehen auf Spurensuche nach dem Gott, der als/im Kind in 
die Welt hineingeboren wird. Vielleicht erleben wir, was Silja 
Walter so wunderbar über diese Geburt schreibt: «Die Welt 
steht natürlich nicht still, aber es ist mir noch immer, ein Loch 
sei aufgerissen, aus dem sich Staunen allüberall ergiesst» viel-
leicht auch Freude, Licht, Wärme, Hoffnung? Halten wir Aus-
schau und suchen wir nach dem Kind, das die Warte-Situation 
erhellt, das Gott und sein Reich nahe bringt mit, durch, in und 
für uns. Gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und herzliche 
Einladung diese in St. Franziskus mit zu erleben. 
Ihre/Eure Ute van Appeldorn 

PFARREI ST. FRANZISKUS BASSERSDORF-NÜRENSDORF
Advent 2017
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PFARREI ST. FRANZISKUS BASSERSDORF-NÜRENSDORF
Advent 2017

 h Mi 15. Nov / 14.00 h Seniorennachmittag

 h Do 23. Nov / 19.00 h Bibelgespräch – L. Heide

 h So 26. Nov / 10.30 h Firmung - mit Generalvikar Dr. Martin Kopp,  
      U. van Appeldorn, S. Manhart und J. Bamert

 h Mo 27. Nov / 20.00 h Kirchgemeindeversammlung Kloten, Rosenweg 3, Kloten

 h Mi 06. Dez / 06.00 h Rorate – U. van Appeldorn, N.C. Natuzzi, M. Kaufmann, 
      mitgestaltet von Schülern und Schülerinnen der  
      4. Klasse, anschl. Frühstück im Franziskuszentrum

 h Sa 09. Dez / 17.00 h Jubla Montezuma – Adventsanlass 

 h So 10. Dez / 11.00 h Familiengottesdienst mit Besuch vom Samichlaus  
      – U. van Appeldorn,

 h Di 12. Dez / 19.30 h Meditatives Tanzen mit C. Urfer, K. Berweger und  
      N.C. Natuzzi

 h Mi 13. Dez / 06.00 h Rorate - L. Heide, anschl. Frühstück  im   
      Franziskuszentrum

 h Mi 13. Dez / 12.00 h Seniorenadventsfeier - L. Heide und E. Müller

 h 16/17. Dez / 16.30 h Ranfttreffen

 h So 17. Dez / 18.30 h Friedenslicht - Ankunftsfeier

 h Do 19. Dez / 16.00 h Weihnachtsfeier im Altersheim Breiti, C. Bieler

 h Mi 20. Dez / 06.00 h Rorate mit Versöhnungsgebet – U. van Appeldorn,  
      anschl. Frühstück im Franziskuszentrum

 h Mi 20. Dez / 14.00 h Sternsingertreffen: Einstiegsaktion und Anmeldeschluss 
      für teilnehmende Kinder

 h So 24. Dez / 14.30 h Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst im  
      Pflegezentrum Bächli, L. Heide und U. Walter

 h So 24. Dez / 17.00 h Kinderweihnachtsfeier mit Weihnachtsspiel – U. van 
      Appeldorn und N.C. Natuzzi

 h So 24. Dez / 22.30 h Christmette / Eucharistiefeier – T. Cheravallil und  
      L. Heide

 h Mo 25. Dez / 11.00 h 1. Weihnachtstag / Eucharistiefeier – T. Cheravallil und  
      U. van Appeldorn

 h Mo 25. Dez / 16.30 h Syrisch-malankarische Weihnachtsliturgie
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Vorschau 2018

 h Sa 06. Jan 18 / 16.00 h  Sternsingeraktion – Die Sternsinger besuchen Sie zu 
       Hause. Melden Sie sich bei Interesse bitte bis am 
       2. Jan 2018 im Pfarreisekretariat an. 

 h So 07. Jan 18 / 11.00 h Familiengottesdienst unter Mitwirkung der  
       Sternsinger – U. van Appeldorn, S. Manhart

 h Sa 13. Jan 18 / 14.00 h Kerzenziehen, Jubla Montezuma und S. Manhart

 h So 21. Jan 17 / 11.00 h Ökum. Gottesdienst zur Gebetswoche für die Einheit 
       der Christen. P.-L. von Allmen, L. Heide.  
       Mit Rainbowchor. Katholische Kirche.

 h Sa 03. Feb 18 / 17.30 h Familiengottesdienst mit Lichtsegen – U. van  
       Appeldorn, N.C. Natuzzi und M. Kaufmann

 h So 04. Feb 18 / 11.00 h Wortgottesdienst mit Lichtsegen – U. van Appeldorn

 h So 11. Feb 18 / 11.11 h Ökum. Fasnachtsgottesdienst im Zelt, U. van Appeldorn

 h Mi 14. Feb 18 / 09.15 h Kein Vormittagsgottesdienst

 h Mi 14. Feb 18 / 19.00 h Aschermittwoch – Wortgottesdienst mit  
       Kommunionfeier – L. Heide

 h Sa 10. Mär 18 / 09.30 h Rosenaktion – S. Manhart mit Schülern und  
       Schülerinnen aus der Oberstufe

 h So 11. Mär 18 / 11.00 h Fastenanlass – Familiengottesdienst – T. Cheravallil,  
       U. van Appeldorn, anschl. Fastenanlass im   
       Franziskuszentrum

 h Do 22. Mär 18 / 19.30 h Familiengottesdienst zum Abschluss des 4. Kl. 
       Versöhnungsweges, U. van Appeldorn, N.C. Natuzzi 
       und M. Kaufmann

 h Sa 24. Mär 18 / 09.30 h Palmstockbasteln mit N.C. Natuzzi

 h So 25. Mär 18 / 11.00 h Eucharistiefeier / Familiengottesdienst zu  
       Palmsonntag – T. Cheravallil, U. van Appeldorn,   
       Heimosterkerzenverkauf

 h Mi 28. Mär 18 / 19.30 h Versöhnungsgebet, U. van Appeldorn, S. Manhart  
       und J. Bamert

 h Do 29. Mär 18 / 19.30 h Hoher Donnerstag – Eucharistiefeier– T. Cheravallil  
       und U. van Appeldorn

 h Do 29. Mär 18 / 19.30 h Paschamahl für 3. Klässler – M. Kaufmann

 h Fr 30. Mär 18 / 11.00 h Familienkreuzweg – U. van Appeldorn, S. Manhart,  
       J. Bamert und Schüler aus der Oberstufe
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 h Fr 30. Mär 18 / 15.00 h Karfreitagsliturgie – T. Cheravallil und L. Heide

 h Sa 31. Mär 18 / 21.00 h Osterfeuer bewachen mit Kindern – S. Manhart 

 h Sa 31. Mär 18 / 21.30 h Osternachtsgottesdienst / T. Cheravallil und L. Heide, 
       anschl. Eiertütschete

 h So 01. Apr 18 / 11.00 h Ostersonntag – Familiengottesdienst – T. Cheravallil  
       und U. van Appeldorn, anschl. Eiertütschete/  
       Schoggieier suchen für Kinder,    
       Heimosterkerzenverkauf

 h So 08. Apr 18 / 14.00 h 3. Klass Familiennachmittag für Erstkommunikanten,  
       U. van Appeldorn, M. Kaufmann

 h So 15. Apr 18 / 09.00 h Erstkommunion 1. Gruppe – Eucharistiefeier

 h So 15. Apr 18 / 11.00 h Erstkommunion 2. Gruppe – Eucharistiefeier 
       T. Cheravallil, U. van Appeldorn und M. Kaufmann

 h So 15. Apr 18 / 17.30 h Dankgottesdienst für Erstkommunionkinder und ihre  
       Eltern. U. van Appeldorn, M. Kaufmann.

 h Do 10. Mai 18 / 11.00 h Christi Himmelfahrt / Eucharistiefeier – T. Cheravallil

 h Mi 16. Mai 18    Maiwallfahrt für alle interessierten Pfarreiangehörigen 

 h So 20. Mai 18 / 11.00 h Pfingsten / Eucharistiefeier – T. Cheravallil und L. Heide

Samichlaus

 h 06. Dez, 09. Dez und 10. Dez 2017

SoSingen

 h So 03. Dez 2017

 h 2018: 07. Jan, 04. Feb, 18. Mär, 22. Apr, 03. Jun und 08. Jul

Familientreff in St. Franziskus

 h So 03. Dez 2017

 h 2018: 07. Jan, 04. Feb, 18. Mär, 22. Apr, 03. Jun und 08. Jul

Rosenkranzgebet

 h jeden Do 16.30 – 17.30 h in der Kapelle

Krabbelgruppe Rägäboge

 h jeden Mo 14.30 – 17.00 h (ausser an Festtagen) im Franziskuszentrum
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Kinderweihnacht in St. Franziskus

Kinder, die sich gerne verkleiden, singen und etwas vortragen (Theater spielen) 
sind herzlich eingeladen bei der Kinderweihnacht mitzumachen. Die Proben finden 
in der St. Franziskuskirche an folgenden Daten statt: 

 h Mi  29. Nov / 16.00 – 17.30 h Probe

 h Mi 06. Dez / 16.00 – 17.30 h Probe

 h Mi 13. Dez / 16.00 – 17.30 h Probe

 h Mi 20. Dez / 16.00 – 17.30 h Probe

 h So 24. Dez / 16.00 h Hauptprobe

 h So 24. Dez / 17.00 h Vorstellung / Heiligabend 

Anmeldung: Bis zum 24. Nov bei Nunzia C. Natuzzi
nunzia.concialdi-natuzzi@kathbasi.ch, 044 525 09 28

40 Jahre Ranft-Treffen

Sei Teil des grössten Jugendtreffen der Deutschschweiz!

Vom 16. auf den 17. Dezember 2017 gehen wir gemeinsam auf den Erlebnispfad 
von Sarnen nach Flüeli Ranft unter klarem Sternenhimmel! Ab 14 Jahren

Anmeldung bis 1. Dez 2017 an Sabrina Manhart, 
076 811 99 34 oder sabrina.manhart@kathbasi.ch.

Sternsingeraktion 2018

Willst du etwas Gutes für andere tun? Dann melde Dich bei Sabrina an!

 h Mi 20. Dez / 14.00 – 16.00 h  Anmeldeschluss & Einstieg Aktion

 h Fr 05. Jan 18 / 10.00 – 17.00 h Vorbereitungen, Einstudieren, Anprobieren 

 h Sa 06. Jan 18 / 15.00 h  Aktion und freiwillige Übernachtung

 h So 07. Jan 18 / 11.00 h   Familiengottesdienst & Abschluss Aktion
Melde DICH jetzt an! 076 811 99 34 oder sabrina.manhart@kathbasi.ch.

Sternsingeraktion: Gesucht: Häuser zum Segnen!

Wollen Sie Besuch von den Sternsingern? Bei einer Anmeldung werden Sie über 
die Besuchszeit informiert. Bitte melden Sie sich bis 2. Jan 2018 im Sekretariat 
an! 044 525 09 25 – sekretariat@kathbasi.ch
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Was die Seele nährt – Bibelwort bestärkt im Leben - 2018

Die Bibel hat uns - jedem und jeder! - auch heute ganz persönlich etwas zu sagen. 
Sie vermag zu ermutigen und zu bestärken, wenn wir sie mit den «Ohren des 
Glaubens» hören.
Wir lassen uns an diesen Abenden von einem Bibeltext ansprechen und zu wacher 
Hörsamkeit in unserem Leben inspirieren. Mit wechselnden Methoden nähern wir 
uns dem Bibeltext. Sie sind herzlich eingeladen zum Hören, Nachsinnen und zum 
Austausch!
Lioba Heide 

 h Do 25. Jan 18 / 19.00 – 20.30 h

 h Do 15. Mär 18 / 19.00 – 20.30 h

 h Do 03. Mai 18 / 19.00 – 20.30 h

 h Mi 20. Jun 18 / 19.00 – 20.30 h (Mittwoch!)

 h Do 23. Aug 18 / 19.00 – 20.30 h

 h Do 25. Okt 18 / 19.00 – 20.30 h

 h Do 20. Dez 18 / 19.00 – 20.30 h

Offene Gespräche über Gott und die Welt - 2018

Wo immer unser christlicher Glaube in unserem Leben, in unserem persönlichen 
Alltag und in unserer Welt eine Rolle spielt: Wir reden darüber! Die Themen «liegen 
in der Luft» und werden von den Teilnehmenden vorgeschlagen. 
Ihre Meinung, ihre Gedanken und ihre Fragen interessieren bei diesem Austausch!
Alle Interessierten können kommen und mitreden! Das Thema wird jeweils im 
«forum» publiziert.
Sie sind jederzeit herzlich willkommen!
Lioba Heide

 h Mi 21. Feb 18 / 19.00 – 20.30 h

 h Mi 04. Apr 18 / 19.00 – 20.30 h

 h Mi 30. Mai 18 / 19.00 – 20.30 h

 h Mi 11. Jul 18 / 19.00 – 20.30 h

 h Mi 19. Sep 18 / 19.00 – 20.30 h

 h Mi 21. Nov 18 / 19.00 – 20.30 h
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Seniorennachmittage - 2018

An den Seniorennachmittagen wird ein vielseitiges Programm geboten: Theater, 
Wunschkonzert, Essen, Vorträge, Spiele, Grillieren… So ist für jede und jeden 
etwas dabei, was Freude macht! Austausch und Gemeinschaft sind ein wichtiges 
Element der Seniorennachmittage, darum ist allen Nachmittagen gemeinsam das 
anschliessende Käffele mit feinem Kuchen in gesprächiger Runde.
Alle Senioren und Seniorinnen sind zu diesen Treffen ganz herzlich eingeladen!
Es besteht keine Verbindlichkeit zur Teilnahme: Kommen Sie, wenn Ihnen das 
Angebot zusagt! (Anmeldung wegen des Kuchens erwünscht!) 

Sie können sich auch zu jedem Seniorennachmittag die thematische Einladung 
schicken lassen: Melden Sie sich für diesen Postversand einmalig im Sekretariat!

Termine

 h Mi 17. Jan 18 / 14.00 h  Seniorennachmittag

 h Mi 07. Feb 18 / 14.00 h Seniorennachmittag

 h Mi 14. Mär 18 / 12.00 h Mittagessen

 h Mi 25. Apr 18 / 14.00 h Seniorennachmittag

 h Mi 23. Mai 18 / 14.00 h Seniorennachmittag

 h Di 05. Jun 18 /   Ausflug, Dienstag(!)

 h Mi 15. Aug 18 / 16.00 h Grillieren

 h Mi 12. Sep 18 / 14.00 h Seniorennachmittag

 h Mi 24. Okt 18 / 14.00 h Seniorennachmittag

 h Mi 14. Nov 18 / 14.00 h Seniorennachmittag

 h Mi 12. Dez 18 / 12.00 h Adventsfeier mit Mittagessen

Seniorenferien: 9. – 16. Juni 2018

Die Seniorenferien werden wir in Herrsching am Ammersee (Bayern) verbringen. 
In kleinen Gruppen erkunden wir die Sehenswürdigkeiten, Landschaft und Kul-
turschätze der Umgebung, fahren mit dem Schiff auf den beiden grossen Seen, 
gehen in München lädele oder besichtigen die Brauerei in Andechs. Ein gemeinsa-
mer Tagesausflug steht auch auf dem Programm. 
Für Interessierte gibt es weitere Informationen beim Info-Nachmittag im  
Februar 2018.
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Tag der älteren Menschen - 2018

Diesen internationalen Tag ziehen wir auf Samstag, den 22. Sep 2018 vor. Er wird 
im Rahmen von «Hohes Alter BasiNüeri» zusammen mit der reformierten Kirche 
ausgerichtet. Mit einem speziellen Programm für Senioren begehen wir diesen 
besonderen Tag. Weitere Informationen zu diesem Anlass erfolgen im Frühsommer.

Seniorenseelsorge – offenes Ohr!

Als Seniorenseelsorgerin habe ich gerne ein offenes Ohr für Sie, wenn Sie mit 
einem Menschen über persönliche Anliegen, Lebensthemen, Ängste und Sorgen… 
reden möchten oder wenn Sie sich Segen in einer konkreten Situation wünschen. 
Ich besuche Sie auf Wunsch auch daheim. Sprechen Sie mich an, so dass wir 
einen Termin vereinbaren können! 
Lioba Heide

PFARREI ST. FRANZISKUS BASSERSDORF-NÜRENSDORF 
Senioren
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Advent - Weihnachten - Neujahr

 h So  26. Nov / 10.00 h Christkönigsfest

 h Mo 27. Nov / 20.00 h Kirchgemeindeversammlung in Kloten

 h Do 30. Nov / 09.00 h Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

 h Sa 02. Dez / 10.00 h Fiire-mit-de-Chliine in reformierter Kirche

 h Sa 02. Dez / 17.00 h Familiengottesdienst mit Besuch des Samichlaus

 h So 03. Dez / 10.00 h Eucharistiefeier zum 1. Advent mit Kirchenchor

 h So 03. Dez / 15.00 h Senioren-Adventsfeier 

 h Mo 04. Dez / 14.00 h Lisme-Spiel-und-Plauderrunde

 h Di 05. Dez / 19.30 h Literaturclub: Robert Walser, Geschwister Tanner

 h Mi 06. Dez / 06.00 h Rorate-Gottesdienst mit Schola des Kirchenchors

 h Do 07. Dez / 09.00 h Eucharistiefeier 

 h Sa 09. Dez / 17.00 h  Eucharistiefeier zum 2. Advent

 h So 10. Dez / 10.00 h Eucharistiefeier zum 2. Advent

 h Mi 13. Dez / 06.00 h Rorate-Gottesdienst mit ChinderKönigsChor

 h Do 14. Dez / 09.00 h Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

 h Sa 16. Dez / 17.00 h Wortgottesdienst mit Kommunionfeier zum 3. Advent

 h So 17. Dez / 10.00 h Wortgottesdienst mit Kommunionfeier zum 3. Advent

 h So 17. Dez / 18.15 h Friedenslichtfeier in der Kapelle

 h Do 21. Dez / 09.00 h Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

 h Fr 22. Dez / 18.00 h Ökumenische Waldweihnacht im Wald beim Schluefweg

 h Sa 23. Dez / 17.00 h Eucharistiefeier zum 4. Advent

 h So 24. Dez   Kein Gottesdienst um 10.00 h

 h So 24. Dez / 17.00 h Krippenspiel in Kirche für Jung und Alt

 h So 24. Dez / 19.00 h Offene Weihnachten im ref. Kirchgemeindehaus

 h So 24. Dez / 23.00 h Heilig-Abend-Mitternachtsmesse mit Kirchenchor

 h Mo 25. Dez / 10.00 h Weihnachts-Gottesdienst

 h Do 28. Dez   Der Morgengottesdienst fällt aus. 

 h Sa 30. Dez / 17.00 h Eucharistiefeier

 h So 31. Dez / 17.00 h ökumenischer Gottesdienst in ref. Kirche

 h Mo 01. Jan / 17.00 h Eucharistiefeier zum Jahresanfang
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Vorausschau 2018

 h So 14. Jan 18 / 10.00 h Tauferneuerungsgotttesdienst der  
      Erstkommunionkinder

 h So 21. Jan 18 / 10.00 h Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen,  
      in kath. Kirche

 h So  28. Jan 18 / 10.00 h Eucharistiefeier mit Kirchenchor

 h Sa 03. Feb 18 / 17.00 h Familiengottesdienst zu Lichtmess mit Kerzensegung  
      und Blasiussegen

 h So  25. Feb 18 / 10.00 h Ökumen. Fastengottesdienst in ref. Kirche

 h So 04. Mär 18 / 10.00 h Eucharistiefeier mit Krankensalbung im Spitz,  
      mit Kirchenchor

 h Sa 10. Mär 18 / 17.00 h Eucharistiefeier unter Mitwirkung der Firmlinge

Familien-Gottesdienste

 h So 12. Nov / 10.00 h  Familiengottesdienst mit Ministranten-Aufnahme

 h So 26. Nov / 10.00 h  Patronatsfest Christkönig mit Chinderkönigschor

 h Sa 02. Dez / 17.00 h  Samichlaus-Familiengottesdienst

 h Mi 06. Dez / 06.00 h  Rorate-Gottesdienst mit anschl. Frühstück

 h Mi 13. Dez / 06.00 h  Rorate-Gottesdienst mit Chinderkönigschor 
      und anschl. Frühstück

 h So 17. Dez / 18.15 h  Friedenslichtfeier mit den Ministranten/Innen  
      und Übergabe des Friedenslichts in der 
      Franziskuskapelle

 h Fr 22. Dez / 18.00 h  ökum. Wald-Weihnacht im Wald Schluefweg

 h So 24. Dez / 17.00 h  Krippenspiel 

 h So 14. Jan 18 / 10.00 h Tauferneuerungsgottesdienst und Übergabe  
      der Taufblüten an die Taufeltern 

 h Sa 03. Feb 18 / 17.00 h Lichtmessgottesdienst mit Blasius-Segen

 h So 25. Mär 18 / 10.00 h Palmsonntagsgottesdienst mit Palmweihe

 h So 01. Apr 18 / 10.00 h Ostergottesdienst mit anschl. Eier-Tütschis

 h Sa 08. Apr 18 / 10.00 h Erstkommunion-Feier

 h Sa 09. Jun 18 / 17.00 h Versöhnungsfeier für alle, die das Projekt  
      «Versöhnungs-Sakrament» mitgemacht haben 
      und deren Familien
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Samichlaus und Schmutzli

Gerne würden sie auch zu Ihnen zu Besuch kommen. 
In der Zeit vom 3. bis 6. Dezember sind wir in Kloten und Umgebung unterwegs 
und besuchen Familien, Schulklassen, Kindergärten oder Vereine. Damit der  
Samichlaus auch bei Ihnen zu einem guten Zeitpunkt einen Besuch abstatten 
kann, brauchen wir eine Anmeldung. Die Formulare liegen in der Kirche und 
im kath. Pfarreisekretariat auf. Elektronisch können sie im Internet angefordert 
werden:
www.kath-kbn.ch/kloten/st-nikolaus-kloten
Anmeldeschluss ist der 22. Nov 2017
Nähere Auskünfte erteilen wir Ihnen gerne: 079 569 69 86 oder  
st_nikolaus_kloten@outlook.com

Impro-Theater «Samichlaus»

Rund um das Projekt können sich Kinder entweder mit Basteln, Kochen oder 
improvisiertem Theaterspielen beschäftigen. Erwachsene können entweder von 
Anfang an oder erst zur Theaterdarbietung mit anschliessendem gemeinsamen 
Abendessen dabei sein. - Mit der Theatergruppe «Roseway»

 h Mi 06. Dez 17.00 – 21.00 Uhr
Anmeldung bis Mo, 27. Nov 2017 bei susanne.stoffel@kathkirchekloten.ch

Rorate –Gottesdienste

Am Morgen früh zusammenkommen, sich freuen am Licht der Kerzen, an der  
besinnlichen Stimmung, an den sehnsuchtsvollen Liedern und dem tröstlichen 
Wort aus der Bibel. Anschliessend sind Sie herzlich zum Frühstück eingeladen. 

 h Mi 06. Dez / 06.00 Rorate-Gottesdienst mit Schola.  
     Liturgie: Esther Menge und Maria Krieger.  
     Musik: Christel Merli. Leitung Schola: Caroline Green.

 h Mi 13. Dez / 06.00 Rorate-Gottesdienst mit Chinderkönigschor  
     Liturgie: Esther Menge und Maria Krieger.  
     Musik: Christel Merli.  
     Leitung Chinderkönigschor: Maria Krieger. 



37 

PFARREI CHRISTKÖNIG KLOTEN
Advent und Weihnachten

Heilig-Abend-Mitternachtsmesse mit Kirchenchor

In der Heilig-Abend-Mitternachtsmesse singt der Kirchenchor begleitet von  
Orchester und Orgel die „Messe de Noel“ von Fernand de La Tombelle 
(1854-1928)

 h So 24. Dez / 23.00 Mitternachtsmesse mit Kirchenchor

Krippenspiel 2017, Heiligabend 24. Dez punkt 17.00 h

«Bist du sicher, dass er so ausgesehen hat? Die Kinder sind entzückt, doch gleich-
zeitig packt sie ein kribbeliges Gefühl. «Klar, ganz sicher! Ich hab ihn doch gesehen 
und gehört» behauptet Angela. «Ohh! Tatsächlich? Wann war das? Du musst uns 
mehr erzählen, sonst glauben wir dir nicht!» «Das könnte ich wohl» flüstert Angela, 
«aber.. da gibt’s noch den Traum von der Nacht. Er mit seinem Rätsel! Ich musste 
ihn einsperren im Bastelraum, damit uns keiner das Geheimnis klaut! Hört:

Ich bin ur-alt und doch ganz neu.  
Ich strahl’ für dich und schlaf im Heu.  
Ich lieb’ die Nacht und wach’ am Tag.  
Ich bin dir nah’, weil ich dich mag.  
So rate schnell, wer dich da rief, 
in tiefster Nacht, als alles schlief.

Angela redet seltsam, nicht wie sonst. Werden wir herausfinden, welches Geheimnis 
sie bewegt? Kommt zum Krippenspiel, liebe Kinder, gemeinsam mit eurer Familie! 
Wir die Gestaltungsgruppe und die Kinder-Sing-Gruppe freuen uns auf euch alle!

Offene Weihnachten

Alleinstehende oder Paare ohne Familienanschluss sind am Heiligabend 
zu einem festlichen Abendessen eingeladen. 

 h So 24. Dez / 19.00 Ökumenisches Weihnachtsessen im  
     reformierten Kirchgemeindehaus. Leitung:   
     Jürgen Wieczorek und Esther Menge, Elsbeth 
     Neumeyer und Vorbereitungsteam

Anmeldung beim ref. Sekretariat 044 815 50 80
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Erstkommunionvorbereitung: Reli-Treff zum Thema «Brot»

 h Mi 29. Nov / 14.00 h bis 16.30 h im Pfarreizentrum Christkönig oder 

 h Sa 02. Dez / 09.00 h bis 11.30 h im Pfarreizentrum Christkönig
Wir möchten den Reli-Treff zum Thema Brot für alle Interessierten öffnen. Viele 
Bräuche und Traditionen rund ums «Brot» sind heute vergessen gegangen. Wer 
kennt heute noch den Examenweggen, die Fastenwähe oder das Allerseelenbrot? 
Oder wer segnet noch sein Brot, bevor es angeschnitten wird? Welche Bedeutung 
hat Brot in den verschiedenen Herkunftsländern unserer Kinder?
Es wäre spannend, wenn Sie uns im Reli-Treff etwas aus Ihrer Heimat oder Sie, 
liebe Senioren und Seniorinnen, von Bräuchen und Erinnerungen aus Ihrer Kindheit 
zum Thema Brot erzählen würden. Wenn Sie Zeit und Lust haben, am Reli-Treff 
teilzunehmen, dann melden Sie sich bis spätestens am 20. Nov 2017 bei  
Virginie Schmutz: 044 804 25 22, virginie.schmutz@kathkirchekloten.ch

Literaturclub Kloten

 h Di 05. Dez / 19.30 h  Robert Walser - Geschwister Tanner

Sozialer Stadtrundgang des Vereins Surprise -  
Zürich mit anderen Augen sehen:

 h Mi 13. Dez / ganzer Nachmittag oder

 h Sa 16. Dez / ganzer Vormittag
In der Vorweihnachtszeit erstrahlt Zürich in einem ganz besonders luxuriösen 
Glanz. Das Lichtermeer, die üppig ausgestatteten Schaufenster, Weihnachtslieder 
in allen Geschäften, all das soll uns in feierliche Stimmung versetzen… und den 
Konsum ankurbeln! Doch wer mit offenen Augen durch die Stadt geht, sieht auch 
die Kehrseite der glänzenden Medaille. Menschen, die am Rande der Gesellschaft 
leben und die am Kaufrausch vor den Festtagen nicht teilnehmen können, manch-
mal auch nicht teilnehmen wollen. Die Führung des Vereins Surprise ermöglicht 
uns spannende Begegnungen mit solchen Menschen. Sie zeigen uns Zürich aus 
einer anderen Perspektive. Die Begegnung mit den etwas anderen Stadtführern 
und der Perspektivenwechsel sind eine Bereicherung für alle.
Die Führungen eignen sich für Kinder ab 12 Jahren in Begleitung eines Erwachse-
nen, Jugendliche und Erwachsene. Die Führung mit kleinem Imbiss-Stopp dauert 
ca. 3 Stunden, zusätzlich kommen noch Hin – und Rückfahrt. Genauere Angaben 
nach Eingang der Anmeldung.  
Anmeldungen bis 27. Nov 2017 an Virginie Schmutz: 044 804 24 22,  
virginie.schmutz@kathkirchekloten.ch
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«Wunsch – Vase»: Ihre Ideen und Wünsche sind uns wichtig!

Aufbruch wagen – neue Wege gehen! In der Katechese haben wir unser Jahres-
motto schon gut umgesetzt. Wir arbeiten seit diesem Schuljahr nach dem neuen 
Katechese – Konzept.  
Nun möchten wir Ihnen, liebe Pfarreimitglieder, die Möglichkeit geben, uns Ihre 
Wünsche und Ideen mitzuteilen. Wir können Ihnen nicht versprechen, dass wir 
alles heute und morgen umsetzen werden. Doch es ist uns wichtig, zu erfah-
ren, was Ihnen am Herzen liegt. Teilen Sie es uns mit. In der Kirche steht eine 
«Wunsch-Vase». Die bunten Zettel daneben sollen Sie einladen, Ihre Wünsche und 
Ideen aufzuschreiben und in die Vase zu legen. Wenn Sie Fragen haben, melden 
Sie sich doch beim Seelsorge-Team oder bei den Katechetinnen. Herzlichen Dank 
fürs Mitmachen! Wir sind gespannt.

Osterweg

 h Mi 14. Feb Aschermittwoch – Do. 12. Apr 18 Osterweg in der Kirche

 h Do 15. Feb 18 / 17.00 h Osterweg-Führung in der Kirche

 h Do. 15. Mär 18 / 17.00 h Osterweg-Führung in der Kirche

Fastenopfer-Aktion: ökumenischer Rosenverkauf

 h Sa 10. Mär 18 / 09.00 h Rosenverkauf im Stadtzentrum von Kloten

Die Urgeschichten der Bibel - offene Bibeltreffen mit Vortrag 
und Gespräch

 h Di 12. Dez 18 / 14.30 h  Die Zweigeschlechtlichkeit des Menschen. –  
      Esther Menge

 h Di 09. Jan 18 / 14.30 h Jenseits von Eden: die Mühsal der menschlichen  
      Existenz – Erich Jermann

 h Di 06. Feb 18 / 14.30 h Kain und Abel: Gewalt und Eindämmung der Gewalt.  
       – Esther Menge

 h Di 06. Mar 18 / 14.30 h Die Flut: Wenn die alte Ordnung zerbricht – Erich Jermann

 h Di 10. Apr 18 / 14.30 h Turmbau zu Babel. – Esther Menge 

Jeweils Konferenzraum, Rosenweg 3
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Fiire mit de Chline

 h Sa 02. Dez / 10.00 h  in der reformierten Kirche

 h Sa 20. Jan 18 / 10.00 h in der katholischen Kirche

 h Sa 17. Mär 18 / 10.00 h in der katholischen Kirche

 h Sa. 14. Apr 18 / 10.00 h in der reformierten Kirche

 h Sa. 16. Jun 18 / 10.00 h in der Katholischen Kirche, Sommerfest 

KAJAK

 h So 03. Dez / 14.00 h  Film und Schoggifondue ab 6. Klasse

 h Sa 20. Jan / 09.00 h  Ausflug Säntispark ab Oberstufe

 h Sa 17. Mar 18 / 10.30 h Kochduell ab Oberstufe

 h Di 27. Mar 18 / 17.00 h  Eierfärben ab 6. Klasse

 h Mi 28. Mar 18 / 17.00 h  Eierfärben ab 6. Klasse

Kajak (Katholische Jugendarbeit Kloten)

Im Kajak treffen sich Jugendliche ab der 6. Klasse für offene Jugendtreffs, Aus-
flüge, Mittagessen und Anlässe. Die Angebote sind kostenlos und finden in den 
Jugendräumen im Untergeschoss des katholischen Pfarreizentrums am Rosenweg 
3 statt. Die Jugendarbeiterin Nathalie Fullin gibt gerne Auskunft unter  
nathalie.fullin@kathkirchekloten.ch oder unter der Nummer 079 196 42 91.  
Zusätzliche Informationen finden Sie auch auf der Homepage der Pfarrei oder in 
der Reli-Treff Broschüre. 

Kloten packt aus –  
Wir suchen dich für ein Theaterspektakel im Mai 2018!

Spielst du mit beim grössten und intimsten Theater, das es in Kloten je gegeben 
hat? Wir suchen Piloten, Mechanikerinnen, Papis, Bademeister, Lehrpersonen, 
Pensionäre, Informatikerinnen, Gemüsebauern, Bankangestellte, Köchinnen, 
Floristen und viele mehr. Informationen und die Anmeldung findest du auf www.
kloten-packt-aus.ch. 

Première Theaterspektakel «Kloten packt aus»

 h Sa 19. Mai 18
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PFARREI CHRISTKÖNIG KLOTEN
Senioren

Spezielle Termine bis Ende 2017

 h So 03. Dez / 15.00 h  Ökumenische Senioren-Adventsfeier in der kath.  
      Kirche. Liturgie: René Aebischer, Esther Menge und 
      Oliver Jaschke. Anschl. festliches Essen

Vorausschau 2018

 h Sa 06. Jan 18 / 15.00 h  Gemütliches Zusammensein am 3-Königstag im  
      kath. Pfarreizentrum. Irena Cavelti und Esther  
      Menge. Mitwirkung des Chinderkönigschores unter  
      der Leitung von Maria Krieger. Anschl. besteht die  
      Möglichkeit, am Gottesdienst zum Dreikönigstag  
      teilzunehmen. 

 h Mo 12. – So  18. Mär 18 Fasten ist mehr als nichts essen – Fastenwoche 
      Jeden Abend treffen sich die Teilnehmenden,  
      tauschen aus, stärken sich durch Gebete, Betrach- 
      tungen, Meditationen und gemeinsames Tee-Trinken.  
      Leitung: Raquel Seral und Esther Menge. 
      Informationsabend: Do 15. Feb / 19.00 h im 
      Pfarreizentrum

 
Begleitete Ferien, So 27. Mai – Sa 2. Jun 2018

Ein Angebot für Personen, die nicht mehr so mobil sind und trotzdem 
ein paar Tage Ferien in den Bergen geniessen möchten. Das Haus  
ARTOS in Interlaken ist bestens dafür eingerichtet. Die Umgebung ist 
auch mit Rollator und Rollstuhl leicht zu erkunden.  
Verantwortung: Katholische Pfarrei Christkönig, reformierte Kirchge-
meinde Kloten, Pro Senectute Ortsvertretung Kloten und Stadt Kloten.
Auskunft: Esther Menge, 044 804 25 31 und Irena Cavelti,  
044 815 80 72

Seniorenferien, So 12. Aug – So 19. Aug 2018

Diese Ferienwoche bietet Gelegenheit, ein paar gemütliche Ferientage 
in Gemeinschaft mit andern zu verbringen. Die Fahrt geht im Jahr 2018 
in den Schwarzwald. Das 4-Sterne Hotel Auerhahn liegt am Schluchsee. 
Auskunft: Esther Menge, 044 804 25 31.
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 MCLE

Calendario de actividades de  
diciembre 2017 a mayo 2018 

Todos los domingos Misa a las 11.30h en la 
Capilla San Francisco 

Diciembre:

 h Viernes 1: Encuentro de Madres a las 15.00

 h Sábado 2: Retiro de adviento 

 h Domingo 3: Formación Cristiana de niños

 h Miércoles 6 y 20: Oración Bíblica a las 
19.00

 h Domingo 10: Fiesta de Ntra. Sra. de 
Guadalupe

 h Domingo 17: Formación Cristiana de niños

 h Domingo 24: Misa a las 11.30 Capilla San 
Francisco

Misa del Gallo a las 23.00, Capilla Misión 
Zürich (Brandschenkestr. 14, 8001 Zürich) 

 h Lunes 25: Misa de Navidad a las 11.30 
Capilla San Francisco

2018 Enero 

 h Domingo 7: Misa a las 11.30 «Fiesta de 
Reyes»

 h Miércoles 17: Oración Bíblica a las 19.00

 h Domingo 14 y 28: Formación Cristiana de 
niños

 h Viernes 19: Encuentro de Madres a las 
15.00

 h Viernes 26: Adoración al Santísimo 19.00 
Capilla San Francisco 

Febrero

 h Miércoles 7 y 21: Oración Bíblica a las 19.00

 h Miércoles 14: Miércoles de Ceniza, misa a 
las 19.00 en la iglesia

 h Sábado 17: Retiro de cuaresma 

 h Viernes 23: Encuentro de Madres a las 
15.00

 h Viernes 23: Adoración al Santísimo 19.00 
Capilla San Francisco 

 h Domingo 25: Formación Cristiana de niños

Marzo

 h Miércoles 7 y 21 Oración Bíblica a las 19.00

 h Domingo 11 y 24: Formación Cristiana de 
niños

 h Viernes 16: Encuentro de Madres a las 
15.00

 h Domingo 18: Día del Padre

 h Sábado 24: Formación Cristiana de niños

 h Domingo 25: Domingo de Ramos

 h Viernes Santo: Celebración a las 17.00

 h Sábado 31: Vigilia Pascual, celebración con 
la parroquia y MCLI

Abril

 h Miércoles 4 y 18 Oración Bíblica a las 19.00

 h Viernes 20: Encuentro de Madres a las 
15.00

 h Viernes 27: Adoración al Santísimo 19.00 
Capilla San Francisco 

Mayo

 h Miércoles 2 y 16: Oración Bíblica a las 
19.00

 h Viernes 4: encuentro de Madres a las 15.00
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 h Domingo 6: Día de Misión y de la Madre 

 h Viernes 25: Adoración al Santísimo 19.00 
Capilla San Francisco 

Fiesta de Reyes

Encuentro de Madres

Aperitivos

Fiesta de Ntra. Sra. de Guadalupe
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TUO PAPA’ DIO TI PARLA..

Quando Ti sei svegliato questa mattina, Ti ho 
osservato e ho sperato che tu mi rivolgessi la 
parola, chiedendo la mia opinione o ringrazian-
domi per qualcosa di buono che era accaduto 
ieri. Però, ho notato che eri molto occupato a 
cercare il vestito giusto da metterti per andare 
a lavorare. Ho continuato ad aspettare ancora 
mentre correvi per la casa per sistemarti e io 
sapevo che avresti avuto del tempo anche solo 
per fermarti qualche minuto e dirmi: "Ciao". 
Però eri troppo occupato. Per questo ho acceso 
il cielo per Te, l'ho riempito di colori e di dolci 
canti di uccelli per vedere se così mi ascoltavi, 
però nemmeno di questo Ti sei reso conto. Ti 
ho osservato mentre Ti dirigevi al lavoro e ti 
ho aspettato pazientemente tutto il giorno. Con 
tutte le cose che avevi da fare, suppongo che 
tu sia stato troppo occupato per dirmi qualco-
sa. Al Tuo rientro, ho visto la Tua stanchezza 
e ho pensato di farti bagnare un po', perché 
l'acqua si portasse via il Tuo stress. Pensavo di 
farti un piacere perché così tu avresti pensato 
a me, ma Ti sei infuriato e hai offeso il mio 
nome. 
Io desideravo tanto che Tu mi parlassi, perché 
c'era ancora tanto tempo per dirmi anche po-

che parole. Dopo hai acceso il televisore, io ho 
aspettato pazientemente, mentre guardavi la 
TV. Hai cenato, però Ti sei dimenticato nuova-
mente di parlare con me, non mi hai rivolto la 
parola. Ho notato che eri stanco e ho compreso 
il Tuo desiderio di silenzio. Così ho oscurato lo 
splendore del cielo e ho acceso una candela. In 
verità era bellissimo, ma Tu non eri interessato 
a vederlo. 
Al momento di dormire, credo che fossi distrut-
to, dopo aver dato la buona notte alla famiglia, 
Ti sei coricato e quasi immediatamente Ti sei 
addormentato. Ho accompagnato il Tuo sogno 
con una musica. Le stelle li ho illuminate per 
Te, ma non importa, perché forse nemmeno 
Ti rendi conto che io sono sempre lì vicino a 
Te. Ho più pazienza di quanto immagini. Mi 
piacerebbe pure insegnarti ad avere pazienza 
con gli altri. TI AMO TANTO, che aspetto tutti i 
giorni una preghiera. Il paesaggio che faccio è 
solo per Te. 
Bene, Ti stai svegliando di nuovo e ancora una 
volta io sono qui e aspetto senza nient’altro, 
che con il mio amore per Te. Spero che oggi 
Tu possa dedicarmi un po' di tempo. Buona 
giornata…Tuo Papà DIO. 
 
Maria Grazia Pellegrino

Calendario attività da Dicembre  
2017 à Giugno 2018

 h Veglia di Preghiera Kloten 
Venerdì 1.12.2017 ore 20.00 – 24.00

 h S. Messa dell’Immacolata Concezione 
Kloten, Venerdì 08.12.2017 ore 19.30

 h Incontro Seniores Glattbrugg con cena 
Giovedì 14.12.2017 ore 17.00
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 h Ass. Generale e cena per i collaboratori 
della Missione Kloten  
Venerdì 15.12.2017 ore 19.00 

 h Incontro Seniores Wallisellen 
Sabato 16.12.2017 ore 14.00

Tempo Natalizio 

 h S. Messa 4. Domenica di Avvento Kloten 
Domenica 24.12.2017 ore 10.00 

 h S. Messa della Veglia di Natale Kloten 
Domenica 24.12.2017 ore 23.00

 h S. Messa di Natale del nostro Signore Gesù 
Kloten. Lunedì 25.12.2017 ore 10.00 

 h S. Messa di S. Stefano Kloten 
Martedi 26.12.2017 ore 10.00

 h Vespri Solenni di Ringraziamento  
Pentimento e di Supplica Kloten 
Domenica 31.12.2017 ore 17.00

 h S. Messa di Capodanno Kloten,  
Lunedì 01.01.2018 ore 10.00

 h S. Messa dell’Epifania Kloten 
Venerdì 05.01.2018 ore 19.30  
(segue Veglia di Preghiera)

 h S. Messa dell’Epifania Regensdorf 
Sabato 06.01.2018 ore 19.30

 h S. Messa del Battesimo di Gesù con la 
Benedizione dei Bambini Kloten 
Domenica 07.01.2018 ore 16.00  
(Segue aperitivo)

 h S. Messa della Presentazione del Signore 
(Candelora) Kloten, Venerdì 02.02.2018  
ore 19:30 (Segue la Veglia di Preghiera)

 h S. Messa della Domenica del Malato Kloten 
Domenica 11.02.2018 ore 10.00

 h Corso Prematrimoniale Kloten 
Lunedì 12.02.2018 ore 20.00 – 21.30

Tempo di Quaresima 

 h S. Messa delle Ceneri Kloten 
Mercoledì 14.02.2018 ore 19.30

 h Corso Prematrimoniale Kloten 
Lunedì 19.02.2018 ore 20.00 – 21.30

 h Corso Prematrimoniale Kloten 
Lunedì 26.02.2018 ore 20.00 – 21.30

 h Veglia di Preghiera Kloten  
(1° venerdì del mese) 
Venerdì 02.03.2018 ore 20.00 – 24.00

 h Corso Prematrimoniale Kloten 
Lunedì 05.03.2018 ore 20.00 – 21.30

 h Chiusura del Corso Prematrimoniale, S. 
Messa e cena Kloten, Domenica 11.03.2018 
ore 14.30 – 19.00

 h Penitenziale (Confessioni) Kloten 
Sabato 24.03.2018 ore 14.00 – 17.00

 h S. Messa della Domenica delle Palme  
Kloten, Domenica 25.03.2018 ore 10.00 

Settimana Santa

 h S. Messa della Cena del Signore Kloten (con 
lavanda dei piedi) 
Giovedì Santo 29.03.2018 ore 19.30

 h Liturgia del Venerdi Santo Kloten (con  
adorazione della Croce) 
Venerdì Santo 30.03.2018 ore 15.00 

 h Via Crucis Dietlikon 
Venerdì Santo 30.03.2018 ore 20.00 

 h Liturgia della Veglia Pasquale Kloten 
Sabato Santo 31.03.2017 ore 21.00



 h S. Messa di Pasqua Kloten 
Domenica 01.04.2018 ore 10.00 

 h S. Messa del Lunedì dell’Angelo (Pasquetta) 
Kloten, Lunedì 02.04.2018 ore 10.00 

 h Veglia di Preghiera Kloten  
(1° venerdì del mese) 
Venerdì 06.04.2018 ore 20.00 – 24.00

 h Domenica Festa della Divina Misericordia 
Kloten, Venerdì 08.04.2018 ore 10.00

 h Veglia di Preghiera Kloten  
(1° venerdì del mese) 
Venerdì 04.05.2018 ore 20.00 – 24.00

 h S. Messa dell’Ascensione Kloten 
Giovedì 10.05.2018 ore 10.00 

 h Pellegrinaggio della Missione a Lourdes (FR)
A Pentecoste dal 18.05. - 21.05.2018 

 h S. Messa della Pentecoste Kloten 
Domenica 20.05.2018 ore 10.00 

 h Corpus Domini con Processione Eucaristica 
Kloten, Giovedì 31.05.2018  
ore 19.30 – 24.00 (segue aperitivo)

 h Veglia di Preghiera Kloten  
(1° venerdì del mese) 
Venerdì 01.06.2018 ore 20.00 – 24.00

 h Festa del Sacratissimo Cuore di Gesù Kloten  
Venerdì 08.06.2018 ore 19.30

 h Festa dell’Estate e Benedizione delle  
Macchine Kloten 
Domenica 24.06.2018 ore 17.00

(Non verrà celebrata la S. Messa a Kloten alle 
10.00)

ORARI DELLE S. MESSE

Kloten ogni domenica ore 10.00 salvo ecce-
zione come segue: 

 h 21.5.18 S. Messa alle 10.00 non sarà 
celebrata

 h 24.6.18 S. Messa alle 10.00 non sarà celeb-
rata, ma alle ore 17.00 

Glattbrugg ogni domenica ore 11.30 salvo 
eccezione 

Dietlikon domenica ore 8.30 alle date come 
segue:

 h 3.12.17, 3.12.17, 25.12.17 Natale

 h 21.1.18, 11.2.18, 4.3.18, 1.4.18 Pasqua, 
15.4.18, 6.5.18, 10.6.18

Wallisellen domenica ore 8.30 alle date 
come segue:

 h 8.12.17, 31.12.17

 h 28.1.18, 25.2.18, 25.3.18 Palme, 29.4.18, 
13.5.18, 24.6.18 

Regensdorf ogni sabato 19.30 salvo ecce-
zione come segue:

 h 16.12.2017  S. Messa non sarà celebrata

 h 24.03.2018 S. Messa non sarà celebrata

 h 31.03.2018 S. Messa non sarà celebrata

 h 19.05.2018 S. Messa non sarà celebrata

MCLI
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Ein Angebot der reformierten und katholischen Kirchen  
im Kanton Zürich

Seelsorgeteam. Wir sind da für
• Mitarbeitende des Flughafens
• Passagiere, Besucher und Asylsuchende 

Wir begleiten Menschen
• bei Krisen, Sorgen, Problemen
• in kirchlichen, sozialen und spirituellen Anliegen
• an den Wendezeiten des Lebens 

Wir bieten an
• Gespräche, Auskünfte und Hilfestellungen
• Gottesdienste, Andachten, Gebete, Segensfeiern 
• Monatliche Gottesdienste (kath., ref., ökum.)
• Nach Absprache: Trauungen, Taufen, Beerdigungen 

Gottesdienste
• 03. Dez Gottesdienst zum 1. Advent, 11.30, Gestaltung A. Thali
• 22. Dez Ökum. Weihnachtsvesper, 18.00, mit Seelsorgeteam

Sie finden uns
Flughafen Zürich, Räumlichkeiten Flughafenkirche: Check-in 2,  
beim Durchgang zur Zuschauerterrasse 
Tel. 043 816 57 57, www.flughafenkirche.ch

FLUGHAFENKIRCHE ZÜRICH KLOTENMCLI



Bassersdorf-Nürensdorf

Pfarrei St. Franziskus
Äussere Auenstrasse 3
8303 Bassersdorf
Tel. 044 525 09 25
www.kath-kbn.ch
sekretariat@kathbasi.ch

Kloten

Pfarrei Christkönig
Rosenweg 7
8302 Kloten
Tel. 044 804 25 25
Fax 044 804 25 30
www.kathkirchekloten.ch
info@kathkirchekloten.ch

Missione Cattolica di Lingua Italiana

Rosenweg 5
8302 Kloten
Tel. 044 813 47 55
Fax 044 804 25 30
sekretariat@mcli-kloten.ch
Hotline in casi urgenti 076 711 45 31

Misión Católica de Lengua Española 

Cantón Zürich
Rosenweg 1
8302 Kloten
Tel. 044 814 35 25
Fax 044 814 18 07
kloten@claretianos.ch
www.misioncatolica.ch

Flughafenkirche Zürich Kloten

Terminal Check-in 2
Postfach 2272
8060 Zürich-Flughafen
Tel. +41 (0) 43 816 57 57
www.flughafenkirche.ch
flughafenkirche@zurich-airport.com

KONTAKT


